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S I TZ U N GS NI ED E R S C H RI F T  
 

über die öffentliche Sitzung des Marktgemeinderates Freihung 
 

_________________________________________________________ 
 

Sitzungsdatum: Dienstag, den 28.11.2023 
Beginn: 19:01 Uhr 
Ende 20:02 Uhr 
Ort: Freihung, im großen Sitzungssaal des 

Rathauses 
 

 
 

I. Tagesordnung: 
 

 443   Genehmigung der Niederschrift vom 07.11.2023  

 444   Bebauungs- und Grünordnungsplan Baugebiet "Zierlohe" 
in Seugast - Beschlussmäßige Prüfung (1. Auslegung) der 
eingegangenen Bedenken und Anregungen sowie Stel-
lungnahmen der Träger öffentlicher Belange 

 

 445   Bebauungs- und Grünordnungsplan Baugebiet "Zierlohe" 
in Seugast - Genehmigung der Entwurfsplanung vom 
28.11.2023 mit förmlicher Bekanntmachung der 2. Ausle-
gung 

 

 446   Dorfgemeinschaftshaus Thansüß - Errichtung einer 
Fluchttreppe - Ergebnis der Ausschreibung - Auftrags-
vergabe 

 

 447   Dorfgemeinschaftshaus Thansüß - Erneuerung eines Zäh-
lerschrankes (Elektro) - Ergebnis der Ausschreibung - Auf-
tragsvergabe 

 

 448   Dorfgemeinschaftshaus Thansüß - Erneuerung des Est-
richbodens - Ergebnis der Ausschreibung - Auftrags-
vergabe 

 

 449   Einziehung eines öffentlichen Feld- und Waldweges in 
Großschönbrunn, Teilfläche aus FlNr. 240, Gemarkung 
Großschönbrunn 

 

 450   Bauantrag zum Grundstück Fl.Nr. 2141, Gemarkung 
Großschönbrunn - Errichtung eines Mobilfunkmastes mit 
einer Höhe von ca. 45 Metern 

 

 451   Antrag DJK Seugast e.V. - Zuschuss zur Beschaffung ei-
nes Rasenmähtraktors 

 

    Verschiedenes  

    Wünsche und Anregungen  
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II. Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
 
Zahl der Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung: 
 
insgesamt: 15 anwesend: 15 
ordnungsgem. geladen: 15 stimmberechtigt: 15 
 

Anwesend: Vorsitzende/r 

König, Uwe   

Mitglieder des Marktgemeinderates 

Blind, Stefan   
Götz, Oskar   
Lederer, Thomas   
Lobenhofer, Moritz   
Macke, Thomas   
Müller, Heinrich   
Ott, Johannes   
Schmidt, Oliver   
Schwirzer, Heinrich   
Seidl, Reinhard   
Siegert, Klaus   
Urban, Erika   
Weiß, Sebastian   
Wiesneth, Christian   

Schriftführer/in 

Heindl, Max   
Siegert, Claudia   

 

Es fehlen: 
 

 
Der Marktgemeinderat Freihung ist somit beschlussfähig, da sämtliche Mitglie-
der geladen sind, die Mehrheit anwesend und stimmberechtigt ist (Art. 47 Abs. 2 
GO). 
Die Ladung erfolgte ordnungsgemäß entsprechend der Geschäftsordnung. 
 
 

III. Öffentliche Bekanntgabe der Sitzung (Art. 52 GO) 
 

Zeitpunkt und Ort der Sitzung wurden unter Angabe der Tagesordnung ortsüblich 
durch Aushang in allen Gemeindekästen bekannt gemacht. 
 

Der Vorsitzende:  Der Schriftführer: 
   

Uwe König  Claudia Siegert 
1. Bürgermeister  Verwaltungsrat 

 
Genehmigt durch den Gemeinderat in der Sitzung vom 12.12.2023. 
(Blatt Nr. 110, lfd Nr. 453)
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 Blatt: 108 

BESCHLÜSSE 
 

der öffentlichen Sitzung des Marktgemeinderates Freihung 
vom 28.11.2023 

 
 

Lfd. 
Nr.: 

 Tagesordnung und Beschluss 

 
443  Genehmigung der Niederschrift vom 07.11.2023 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von der Nie-
derschrift der öffentlichen Sitzung vom 07.11.2023 durch Vorlage einer 
Abschrift Kenntnis erhalten. Einwendungen und Bedenken werden 
nicht erhoben. Sie wird mit den Beschlüssen Nrn. 436 mit 442 geneh-
migt. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   
  
  

444  Bebauungs- und Grünordnungsplan Baugebiet "Zierlohe" in 
Seugast - Beschlussmäßige Prüfung (1. Auslegung) der einge-
gangenen Bedenken und Anregungen sowie Stellungnahmen der 
Träger öffentlicher Belange 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von den ein-
gegangenen Stellungnahmen, sowie von den Anregungen und Be-
denken der Träger öffentlicher Belange bzgl. der 1. Auslegung des 
Bebauungs- und Grünordnungsplanes Baugebiet Seugast „Zierlohe“, 
durch Vorlage einer Ausfertigung des Architekturbüros Schwirzer, 
Marktstr. 1, 92271 Freihung, vom 28.11.2023, Kenntnis erhalten. 
 
Zu Aufstellung des vorgenannten Bauleitplans erfolgte eine Beteili-
gung aller Träger öffentlicher Belange. Diese hatten bis zum 
16.10.2023 Gelegenheit zur Abgabe einer Stellungnahme. Außerdem 
fand in der Zeit vom 15.09.2023 bis 16.10.2023 eine öffentliche Ausle-
gung als frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung statt. 
 
Insgesamt wurden 56 Träger öffentlicher Belange angeschrieben. Für 
die Beteiligung am Bebauungs- und Grünordnungsplan haben 36 kei-
ne Stellungnahme abgegeben. Von den eingegangenen 20 Stellung-
nahmen wurden 13 Stellungnahmen ohne Einwendungen oder Hin-
weise abgegeben. 7 Stellungnahmen enthielten Einwendungen oder 
Hinweise. 
 
Von Privatpersonen wurden keine Bedenken oder Anregungen vorge-
bracht. 
 
Die eingegangenen Einwendungen oder Hinweise Nrn. 1 bis 7 werden 
wie folgt behandelt, die Aufstellung des Architekturbüros Schwirzer 
vom 28.11.2023 ist Bestandteil des Beschlusses. 
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Träger öffentlicher Belange: 
 
1. Landratsamt Amberg-Sulzbach – Wasserrecht SG 52 vom 
25.09.2023 – Nr. 1 
Wasserrecht und Bodenschutzrecht – siehe Aufstellung Architekturbü-
ro Schwirzer 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Hinweise unter Nr. 1 zur 
Kenntnis.  
 
einstimmig beschlossen    Ja   14     Nein   0 
 
 
 
2. Bayernwerk Netz GmbH Weiden Kundencenter vom 14.09.2023 – 
Nr. 2 
Grundsätzlich gibt es keine Einwände gegen den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan, wenn die Hinweise unter Nr. 2 zur Kenntnis ge-
nommen werden. 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Hinweise unter Nr. 2 zur 
Kenntnis. Die notwendigen Flächen werden bei der Erschließungspla-
nung berücksichtigt. 
 
einstimmig beschlossen     Ja   14     Nein   0 
 
 
3. Landratsamt Amberg-Sulzbach – Immissionsschutz SG 3 vom 
12.10.2023 – Nr. 3 
Aus immissionschutzfachlicher Sicht bestehen keine Einwände gegen 
die vorgelegte Planung. 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Hinweise unter Nr. 3 zur 
Kenntnis. 
 
einstimmig beschlossen     Ja   14     Nein   0 
 
 
4. Handwerkskammer Niederbayern Oberpfalz Regensburg vom 
09.10.2023 – Nr. 4 
Grundsätzlich gibt es keine Einwände gegen den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan, wenn die Hinweise unter Nr. 4 zur Kenntnis ge-
nommen werden. 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Hinweise unter Nr. 4 zur 
Kenntnis. 
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einstimmig beschlossen     Ja   14     Nein 0 
 
 
5. Regierung der Oberpfalz – Höhere Landesplanungsstelle SG 24 
vom 10.10.2023 – Nr. 5 
Siehe Aufstellung des Architekturbüros Schwirzer – Nr. 5 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt den Hinweis unter Nr. 5 zur 
Kenntnis. Nachstehender Hinweis wird in die Begründung des Text-
teils des Bebauungsplanes mit aufgenommen: 
Die Bevölkerungszahlen im Markt Freihung stagnieren seit ca. 20 Jah-
ren, gleichzeitig nimmt der Altersdurchschnitt der Freihunger Bürge-
rinnen und Bürger stetig zu. Ein ganz entscheidender Grund für diese 
Entwicklung ist, dass vom Markt Freihung über sehr lange Zeit keine 
Baugebiete ausgewiesen wurden. Es war im Markt Freihung zwei 
Jahrzehnte lang nicht möglich, über den Gebäudebestand die Nach-
frage nach Wohnraum zu bedienen und/oder für den Neubau der dazu 
notwendigen Gebäude bedarfsgerecht neues Bauland auszuweisen. 
Um die Potentiale der Innenentwicklung zu prüfen und ggf. zu nutzen, 
wurde zusammen mit weiteren benachbarten Gemeinden (AOVE) be-
reits 2019 ein Vitalitätscheck für Freihung durchgeführt (der Bericht 
dazu kann beim Markt Freihung eingesehen werden). 
Weitere aktive Versuche die Möglichkeiten zur Nutzung des Bestan-
des zu optimieren, hat der Markt Freihung bereits in den Jahren 2016 
und 2020 gestartet und im gesamten Gemeindegebiet eine schriftliche 
Eigentümerbefragung durchgeführt. 
Trotz intensiver Bemühungen durch den Markt Freihung und eines 
eigens dafür eingestellten Innenentwicklungsmanagers (AOVE), ist es 
nicht gelungen, nachgefragten Wohnraum (im Gemeindegebiet) im 
erforderlichen Umfang zur Verfügung zu stellen.  
Der im Markt Freihung vorhandene Gebäude- und verfügbare Wohn-
raumbestand kann die vorhandene Nachfrage an Wohnraum seit Jah-
ren nicht decken. Jegliche Bereitstellung von Bauland scheiterte bis-
her regelmäßig an der Verfügbarkeit von geeigneten Flächen (da ent-
weder keine Verkaufsbereitschaft der Eigentümer oder eine im Markt 
Freihung immer wieder festzustellende Bleibelastung auf den Grund-
stücken vorlag). 
Der Markt Freihung kann dadurch seit Jahren weder der vorhandenen 
Nachfrage nach Wohnraum, noch der Nachfrage nach Bauland ge-
recht werden. 
Seit dem Aufstellungsbeschluss für die Baugebiete Freihung „Kirch-
straße“ und Seugast „Zierlohe“ sind bereits über 40 Vormerkungen 
von Bauwerbern (überwiegend junge Familien) beim Markt Freihung 
eingegangen. 
Ohne die Ausweisung neuer, z.B. der beiden in Planung befindlichen 
Baugebiete können den Bauwerbern im Markt Freihung keine zu be-
bauenden gemeindlichen Grundstücke zur Verfügung gestellt werden. 
Der Markt Freihung verfügt z. Zt. im kompletten Gemeindegebiet über 
keinen einzigen veräußerbaren Bauplatz. 
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Die in Privateigentum befindlichen bebaubaren Grundstücke, Brach-
flächen und Baulücken sind (trotz mehrfach durchgeführter, offensiver 
gemeindlicher Bewerbung) nicht oder nur in seltenen Ausnahmefällen 
marktverfügbar.  
Entgegen des im „Demographischen Spiegel für Bayern“ vom Bayeri-
schen Landesamt für Statistik prognostizieren leichten Bevölkerungs-
rückganges (Stand 2019 – 2466 Einwohner; Prognostiziert für 2022 – 
2450 Einwohner) für Freihung, liegt eine spürbar steigende Tendenz 
(Stand 31.12.2022- 2577 Einwohner) bei den Bevölkerungszahlen vor. 
Neben diesen mit Erstwohnsitz gemeldeten Bürgern haben noch ca. 
300 weitere Bürger (nicht meldepflichtige und daher nicht registrierte 
US-Bürger bzw. NATO-Angehörige) ihren Wohnsitz im Markt Frei-
hung. Auch diese Mitbewohner erhöhen den Handlungsdruck auf dem 
Wohnungsmarkt der Gemeinde. 
Nachdem die Anfragen der, vor allem jungen, bisher noch ortsansäs-
sigen Gemeindebürger nach Bauland anhaltend groß sind, sich auf-
grund von Wohnraummangel aber auch erste Anzeichen von Abwan-
derung erkennen lassen, sieht sich der Markt Freihung veranlasst, hier 
aktiv entgegenzuwirken. 
Durch die Ausweisung von Bauland möchte der Markt Freihung die-
sem in nächster Zukunft absehbaren und wohl auch vermehrt (weil 
bisher alternativlos) auftretenden Trend einer Abwanderung entge-
genwirken und zumindest den mit dem Ort verwurzelten Personen die 
Möglichkeit zur Errichtung ihres Wohngebäudes und damit einer Blei-
be im Markt Freihung zu eröffnen. 
Da es dem Markt Freihung, nach Jahrzehnten und schwierigen 
Grundstücksverhandlungen wieder einmal gelungen ist, geeignete 
(insbesondere auch ohne gefährdende Bleibelastung) Flächen für 
Bauland zu erwerben, wurde hierfür der vorliegende Bebauungsplan 
entwickelt und auf den Bedarf abgestimmt. 
Die Grundstücksgrößen sind ortstypisch (etwas kleiner), sie sind dem 
örtlichen Kontext und der Nachfrage angepasst. 
Die größeren Grundstücke sollen mitunter ungünstige Topographien 
oder Grundstückszuschnitte ausgleichen. 
Die im Geltungsbereich des Bebauungsplanes liegenden Grundstücke 
über 900 m² sind nicht im Besitz des Marktes Freihung. Die Flächen 
wurden aufgenommen, um Grundstückserwerbe zu realisieren (z.B. 
Einbehalt für Eigenbedarf als Forderung ehem. Grundstückseigentü-
mer), um eine wirtschaftliche lückenlose Bebauung zu ermöglichen 
und um eine einseitige Erschließung der gemeindlichen Grundstücke 
zu vermeiden.  
Für das gesamte Baugebiet sind neben Einzelhäusern auch Doppel-
häuser zugelassen. 
Doppelhäuser sind zwar nicht ortsüblich, sind aber zum Zwecke der 
Flächeneinsparung gestattet. Für jede Gebäudeeinheit sind maximal 3 
Wohneinheiten zulässig. Wobei die dritte Wohneinheit ausschließlich 
als Einliegerwohnung zulässig ist. 
 
Neben der Ausweisung von neuem Bauland versucht der Markt Frei-
hung auch weiterhin über die Nutzung von Baulücken, Brachflächen, 
Nachverdichtung, etc. dem Mangel an Wohnraum entgegen zu wirken. 
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In Einzelfällen konnte durch Revitalisierung neuer Wohnraum im Be-
stand geschaffen und das Ortsinnere aufgewertet werden. 
Um die Innenentwicklung noch effizienter voranzubringen, wurde ge-
meinsam mit der Arbeitsgemeinschaft Obere Vils – Ehenbach (AOVE 
e. V.) ein Innentwicklungsmanager in Vollzeit eingestellt und eine ge-
meinsame Erklärung zur Innenentwicklung und zum Flächenmanage-
ment beschlossen. Die AOVE - Erklärung zur Innenentwicklung und 
Stellungnahme des Innenentwicklungsmanager können beim Markt 
Freihung eingesehen werden. 
 
einstimmig beschlossen     Ja   14     Nein   0 
 
 
6. Regionaler Planungsverband Oberpfalz-Nord, Neustadt a.d.W. vom 
06.10.2023 – Nr. 6 
Grundsätzlich gibt es keine Einwände gegen den Bebauungs- und 
Grünordnungsplan, wenn die Hinweise unter Nr. 6 zur Kenntnis ge-
nommen werden. 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Hinweise unter Nr. 6 zur 
Kenntnis. 
 
einstimmig beschlossen     Ja   14     Nein   0 
 
 
7. Wasserwirtschaftsamt Weiden vom 18.09.2023 – Nr. 7 
Aus Sicht des Wasserwirtschaftsamts Weiden kann der Bauleitpla-
nung zugestimmt werden, wenn sie entsprechend den in Nr. 7 ge-
nannten Punkten und Anforderungen zur Kenntnis genommen wird 
bzw. überarbeitet wird. 
 
Abwägungsbeschluss: 
Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Hinweise unter Nr. 7 zur 
Kenntnis. Folgender Passus wird unter Punkt 2.11 – Allgemeine Hin-
weise mit aufgenommen: „Sollten darüber hinaus bei Aushubarbeiten 
organoleptische Auffälligkeiten des Bodens festgestellt werden, die auf 
eine schädliche Bodenveränderung oder Altlast hindeuten, ist unver-
züglich das Landratsamt Amberg-Sulzbach zu benachrichtigen (Mittei-
lungspflicht gem. Art. 1 BayBodSchG). Der Aushub ist z.B. in dichten 
Containern mit Abdeckung zwischenzulagern bzw. die Aushubmaß-
nahme ist zu unterbrechen, bis der Entsorgungsweg des Materials 
geklärt ist. 
Gegen das Entstehen schädlicher Bodenveränderungen durch Ver-
richtungen auf den betroffenen Flächen sind Vorsorgemaßnahmen zu 
treffen.“ 
 
einstimmig beschlossen     Ja   14     Nein   0 
 

 Abstimmungsergebnis aufgeteilt in Unterpunkte  
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 Abstimmungsvermerke: 
MGR Heinrich Schwirzer wegen persönlicher Beteiligung ausge-
schlossen. 
 

445  Bebauungs- und Grünordnungsplan Baugebiet "Zierlohe" in 
Seugast - Genehmigung der Entwurfsplanung vom 28.11.2023 mit 
förmlicher Bekanntmachung der 2. Auslegung 

 Der Marktgemeinderat Freihung nimmt die Entwurfsplanung vom 
28.11.2023 des Bebauungs- und Grünordnungsplanes Baugebiet 
Seugast „Zierlohe“ mit der 1. Abwägung der eingegangenen Einwän-
de, Anregungen und Stellungnahmen der Träger öffentlicher Belange 
des Architekturbüros Schwirzer, Freihung, zur Kenntnis. Nach Diskus-
sion und Beratung genehmigt der Marktgemeinderat Freihung die 
Entwurfsplanung mit den eingearbeiteten Abwägungen vollinhaltlich. 
Die 2. Auslegung ist somit mit förmlicher Bekanntmachung und An-
schreiben der Träger öffentlicher Belange zu beginnen. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
 Abstimmungsvermerke: 

MGR Heinrich Schwirzer wegen persönlicher Beteiligung ausge-
schlossen. 
 

446  Dorfgemeinschaftshaus Thansüß - Errichtung einer Fluchttreppe 
- Ergebnis der Ausschreibung - Auftragsvergabe 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von dem 
Ausschreibungsergebnis mit Vergabevorschlag - Umbau und Moder-
nisierung des Dorfgemeinschaftshauses Thansüß – Errichtung einer 
Fluchttreppe in Metallbauweise durch Vorlage der Ausschreibungsun-
terlagen Kenntnis. Festgestellt wird, dass fünf Firmen zur Abgabe ei-
nes Angebotes angeschrieben wurden. Von drei Firmen wurde ein 
Angebot abgegeben. Billigstbietende Firma mit einer Bruttoange-
botssumme von 9.984,10 € war die Fa. Götz Metallbau GmbH, Kohl-
berg. Nach Beratung beschließt der Marktgemeinderat Freihung den 
Auftrag zur Errichtung einer Fluchttreppe der billigstbietenden Firma 
Götz Metallbau GmbH, Artesgrün 7, 92702 Kohlberg, zu erteilen. Die 
Verwaltung wird beauftragt alles Weitere in die Wege zu leiten. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
 Abstimmungsvermerke: 

MGR Heinrich Schwirzer wegen persönlicher Beteiligung ausge-
schlossen. 
 

447  Dorfgemeinschaftshaus Thansüß - Erneuerung eines Zähler-
schrankes (Elektro) - Ergebnis der Ausschreibung - Auftrags-
vergabe 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von dem 
Ausschreibungsergebnis mit Vergabevorschlag Umbau und Moderni-
sierung des Dorfgemeinschaftshauses Thansüß – Einbau eines Zäh-
lerschrankes (mit und ohne Photovoltaikladestation) durch Vorlage der 
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Ausschreibungsunterlagen des Architekturbüros Schwirzer, Freihung, 
Kenntnis. Festgestellt wird, dass drei Firmen zur Abgabe eines Ange-
botes aufgefordert wurden. Drei Bieter haben ein Angebot abgegeben. 
Billigstbietende Firma war die Fa. Elektro Bauer aus Freihung zu ei-
nem Angebotspreis von brutto 8.049,96 € (mit Photovoltaikladestation) 
und brutto 4.875,73 € (ohne Photovoltaikladestation). Nach Beratung 
und Diskussion beschließt der Marktgemeinderat Freihung den Auf-
trag Einbau eines Zählerschrankes ohne Photovoltaikladestation an 
die billigstbietende Fa. Elektro Bauer, Mühlbergstr. 20, 92271 Frei-
hung, zu einem Bruttoangebotspreis von 4.875,73 € zu erteilen. Die 
Verwaltung wird beauftragt alles Weitere in die Wege zu leiten. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
 Abstimmungsvermerke: 

MGR Heinrich Schwirzer wegen persönlicher Beteiligung ausge-
schlossen. 
 

448  Dorfgemeinschaftshaus Thansüß - Erneuerung des Estrichbo-
dens - Ergebnis der Ausschreibung - Auftragsvergabe 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung haben von dem Aus-
schreibungsergebnis mit Vergabevorschlag Umbau und Modernisie-
rung des Dorfgemeinschaftshauses in Thansüß – Unterbodenarbeiten 
(Estrich- und Ausbauarbeiten) des Architekturbüros Schwirzer, Frei-
hung, durch Vorlage Kenntnis erhalten. Festgestellt wird, dass 12 Fir-
men zur Abgabe eines Angebots aufgefordert wurden. Zwei Angebote 
sind eingegangen. Billigstbietender Anbieter ist die Firma Rubenbauer 
GmbH, Kümmersbruck, mit einer Bruttoangebotssumme in Höhe von 
32.804,14 €. Nach Beratung erteilt der Marktgemeinderat Freihung 
den Auftrag für die Estrich- und Ausbauarbeiten (Unterbodenarbeiten) 
an die billigstbietende Firma Rubenbauer GmbH, Schwandorfer Str. 
4c, 92245 Kümmersbruck, zum Bruttoangebotspreis von 32.804,14 €. 
Die Verwaltung wird beauftragt alles Weitere in die Wege zu leiten. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 14  Nein 0   
  
 Abstimmungsvermerke: 

MGR Heinrich Schwirzer wegen persönlicher Beteiligung ausge-
schlossen. 
 

449  Einziehung eines öffentlichen Feld- und Waldweges in Groß-
schönbrunn, Teilfläche aus FlNr. 240, Gemarkung Großschön-
brunn 

 Der Marktgemeinderat Freihung beschließt, das Teilstück des öffentli-
chen Feld- und Waldweges Fl.Nr. 240, Gemarkung Großschönbrunn 
(Verbindungsweg von der Gemeindeverbindungsstraße Großschön-
brunn – Ehenfeld und dem Knüttelweg), wegen verkehrsrechtlicher 
Bedeutungslosigkeit (im Lageplan rot gekennzeichnet), einzuziehen. 
Das förmliche Verfahren für die Einziehung des Feldweges gem. Art. 8 
BayStrWG ist durchzuführen. Der Lageplan ist Bestandteil des Be-
schusses. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   
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450  Bauantrag zum Grundstück Fl.Nr. 2141, Gemarkung Großschön-
brunn - Errichtung eines Mobilfunkmastes mit einer Höhe von ca. 
45 Metern 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von dem 
Bauantrag zum Grundstück Fl.Nr. 2141, Gemarkung Großschönbrunn, 
auf Errichtung eines Mobilfunkmastes mit einer Höhe von ca. 45 Me-
tern durch Einsicht in die Planunterlagen Kenntnis. Bei dem geplanten 
Bauvorhaben handelt es sich um einen Sonderbau nach Art. 2 Abs. 4 
BayBO. Das geplante Bauvorhaben liegt im Außenbereich. Einwen-
dungen und Bedenken gegen das geplante Bauvorhaben werden 
nicht erhoben. Der Marktgemeinderat Freihung erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen nach § 36 BauGB. Der Bauantrag wird im ge-
meindlichen Bautenverzeichnis mit der Nr. 15/2023 geführt. Der Bau-
antrag ist dem Landratsamt Amberg-Sulzbach zur Genehmigung vor-
zulegen. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   
  
  

451  Antrag DJK Seugast e.V. - Zuschuss zur Beschaffung eines Ra-
senmähtraktors 

 Die Mitglieder des Marktgemeinderates Freihung erhalten von dem 
Antrag der DJK Seugast e.V. vom 09.11.2023, auf Zuschuss zur Be-
schaffung eines Rasenmähtraktors durch Vorlage und Vortrag Kennt-
nis. Stellvertretende Geschäftsleiterin Claudia Siegert erläutert die 
Sachlage. Beschafft werden soll ein Rasenmähtraktor der Fa. Milde, 
Gebenbach, zum Preis von 4.799,00 €. Nach Beratung stimmt der 
Marktgemeinderat Freihung einer Bezuschussung zur Beschaffung 
des Rasenmähtraktors nach den Zuschussrichtlinien des Marktes 
Freihung mit 10 % (479,90 €) nach Vorlage der Rechnung zu. 
 

 einstimmig beschlossen Ja 15  Nein 0   
  
  

   Verschiedenes 
 Informationen des 1. Bürgermeisters: 

 

• Anstehende Termine 

• Kurze Information zum Bürgerenergiepreis 

• Kommandowechsel 18.CSSB 
 

 
 zur Kenntnis genommen  
  
  

   Wünsche und Anregungen 
 MGRin Erika Urban: 

Ich wurde schon von mehreren Senioren/innen bzgl. der Ausfahrt 
Kirchstraße in die Marktstraße angesprochen. Wie schon mehrfach 
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von mir moniert, ist die Sicht nach rechts in die Marktstraße wegen der 
angrenzen Parkplätze sehr schlecht. Man sollte nochmals einen Park-
platz sperren um die Gefahr zu minimieren.  
 
MGR Christian Wiesneth: 
Hier stimme ich zu, die Sicht ist wirklich sehr schlecht nicht nur für Se-
nioren/innen. 
 
MGR Johannes Ott: 
Vielleicht würde es schon helfen ein Schild mit „Bitte rückwärts einpar-
ken“ aufzustellen. Damit über die tiefere Motohaube eine bessere 
Sicht möglich wäre. 
 
MGR Stefan Blind: 
Evtl. einen Verkehrsspiegel anbringen 
 
Nach kurzer Diskussion kam man zu dem Ergebnis, den Punkt in die 
nächste Bauausschusssitzung zur Behandlung vor Ort mit aufzuneh-
men. 
 
MGR Oliver Schmidt: 
Bei der Ausfahrt Rothaarstraße – B299 muss das Schild „Vorfahrt ge-
währen“ freigeschnitten werden. Dieses ist verdeckt. 
 
Wird dem Bauhof mitgeteilt 
 
MGR Heinrich Schwirzer: 
Reinhaltungspflicht der Gehwege und Straße lässt zu wünschen übrig. 
Anlieger müssen angeschrieben werden. 
Seugast vor dem Schulgrundstück – hier ist der Gehweg extrem ver-
schmutzt 
 
Bei einem Anlieger bricht teilweise schon wegen Unkraut und Gras der 
Gehweg auf. Wurde Herrn Heindl bereits mitgeteilt. 
 

 zur Kenntnis genommen  
  
  
 
 


